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Freitag, 27. Februar 2026, 20.00h 
 
 
 
Betreff: 88. Generalversammlung 
Anwesend: 22 Mitglieder (laut Präsenzliste) 
Entschuldigt: Ria Amstad, Heidy Gilgen, Ernst und Sylvia Krummen, Reto Mettler, Dario 

und Christia Nuevo,  Doris Scheurer, Silvia Unger und Melanie Wälti 
Protokoll: Verena Carrel 
Beginn: 19:45 Uhr 
 
 
 
TRAKTANDEN: 1. Begrüssung und Eröffnung der 88. GV 
 2.  Appell und Präsenzliste 

3. Wahl eines Stimmenzählers 
4. Protokoll der 87. GV vom 28. Februar 2025 
5. Jahresberichte:  des Vorstandes 

 des Obmanns Pilzkontrolle 
6. Kassabericht 
7. Bericht der Revisoren 
8. Budget  
9. Jahresbeitrag 
10. Tätigkeitsprogramm 
11. Wahlen:  Präsident/ev. Co-Präsidium  

 Kassiererin 
12. Mutationen 
13. Ehrungen 
14. Anträge von Mitgliedern. Bis spätestens am 21.02.26 ans 

Sekretariat einreichen.  
15. Verschiedenes: T-Shirts für Verein 

     Vorschläge für Jubiläum 2027 
 
 
 
 
 

TRAKTANDUM 1: BEGRÜSSUNG ERÖFFNUNG DER 88. GV 
 
 
Bereits um 19:45 Uhr kann die Schreibende die Anwesenden Mitglieder, darunter unsere beiden 
Ehrenpräsidenten, Heinz Frutiger und Fritz Bandi, zur 88.igsten Generalversammlung 
willkommen heissen. Sie entschuldigt sich dafür, dass sie mit den Zahlen, die GV betreffend, ein 
„Durcheinander“ veranstaltet hat. Danke, liebe Anwesenden, dass ihr mir mit Verständnis, Humor 
und Nachsicht entgegen gekommen seid!
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TRAKTANDUM 2: APPELL UND PRÄSENZLISTE 
 
 
22 Mitglieder sind anwesend, darunter zwei Neumitglieder. Nämlich Alexander Baitz und 
Ramona Schmid. Entschuldigt haben sich (alphabetisch): Ria Amstad, Heidy Gilgen, Ernst und 
Sylvia Krummen, Reto Mettler, Christina und Dario Nuevo, Doris Scheurer, Silvia Unger und 
Melanie Wälti. 
 
 

TRAKTANDUM 3: WAHL EINES STIMMENZÄHLERS 
 

 
Als Stimmenzählerin anerbietet sich Brigitte Wolf. Danke, liebe Brigitte! 
 

 
TRAKTANDUM 4: PROTOKOLL DER 87. GV VOM 28. FEBRUAR 2025 

 
 
Niemand verlangt, das dieses Mal mitgebrachte Protokoll, zu lesen.  
 
 

TRAKTANDUM 5: JAHRESBERICHT DES VORSTANDES 
 

 
Der Vorstand hat seine Tätigkeit am 9. Januar mit der ersten Sitzung des Jahres aufgenommen. 
Die Sitzung war zum grossen Teil den Vorbereitungsarbeiten für den Pastetli Tag und die 
Generalversammlung vorbehalten.  
Zusammen mit Simon machte die Schreibende die Einkäufe für den Pastetli Tag. Die 
Getränkebestellung und die restlichen Vorbereitungsarbeiten, füllten die beiden folgenden 
Wochen aus. 
Der Besuch in der Kantine, der Saucenverkauf trotz fehlender Verkaufsstelle im Stedtli, dürfen 
als erfolgreich bewertet werden. 
 
Am Samstag, 15. Februar 2025 nimmt die Schreibende als Vertreterin des Pilzvereins Büren a.A. 
an der Nordwestschweizerischen Frühjahrstagung des VSVP in Riedholz teil. Raphael Rickman  
hat die Idee, die Pilzzeitschrift auf digitale Weise weiterhin herauszugeben, vorgestellt. Die 
enormen Druck- und Versandkosten lassen beinahe nur noch diese Lösung zu. Die 
anschliessende Diskussion findet sowohl Befürworter als auch Gegner.  
Einige Vereine sind in Bezug auf die Mitglieder gut „bestückt“, andere müssen beinahe um jedes 
„Neumitglied“ kämpfen. Fazit: Alle Vereine scheinen, mehr oder weniger, an denselben 
Symptomen zu leiden: Fehlende Interessenten, die sich engagieren und einsetzen wollen! 
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Laut Präsenzliste nehmen 22 Personen an der Generalversammlung am 28. Februar 2025 teil. 
Leider blieb auch  in diesem Jahr unsere Suche nach einem Vizepräsidenten erfolglos. Erfreulich 
ist allerdings, dass sich alle restlichen Mitglieder des Vorstandes zur Wiederwahl stellen. Kurt 
Gilgen will aus dem Vorstand austreten, somit brauchen wir einen „Ersatz“. Diesen finden wir in 
unserm Neumitglied aus Arch, Carmen Wüthrich.  
Die Erhöhung des Mitgliederbeitrages war ein Antrag des Vorstandes an die GV. Durch die 
Rechnungsstellung des VSVP mussten wir sehen, dass unser bisheriger Jahresbeitrag von CHF 
25.00 zur Deckung der Kosten schlicht und einfach nicht mehr ausreicht. Der Vorstand schlug 
daher CHF 30.00 vor. Eine rege Diskussion setzte ein, in deren Verlauf Beträge von bis zu CHF 
50.00 genannt wurden. Schlussendlich gelangte der Vorschlag von CHF 40.00 zur Abstimmung. 
15 Anwesende stimmten diesem Beitrag zu, fünf  Anwesende  waren für einen Jahresbeitrag von 
CHF 30.00. 
 
Die zweite Vorstandssitzung vom 10. März 2025 war grössten Teils den Rückblicken des Pastetli 
Tages und der Generalversammlung gewidmet.  
Die Planung des Maibummels und des Ländti Festes waren ebenso traktandiert. Katharina hat 
mit einem Telefonanruf sichergestellt, dass der Maibummel stattfinden kann, da Esther und 
Bernhard Weidmann in den Ferien weilen.  
Andrea bringt die Broschüre „Üsi Region“ mit. Darin ist der Pilzverein erstmals gut präsentiert, 
vertreten.  
Die Anmeldeformulare für den Maibummel und den Beitritt zum Pilzverein hat Andrea ebenfalls 
neu gestaltet.  
 
Am Auffahrtsdonnerstag, 29. Mai konnten wir dank der Zusage von Hans Kuster, den 
Maibummel durchführen. Alle, die sich daran beteiligten, waren voll und ganz begeistert. Haben 
sie doch auf dem „Sieben Brunnen Weg“ von einem Kenner der Region etwas Neues und 
Interessantes über Büren a.A. erfahren und gelernt. Herzlichen Dank Hans Kuster! 
 
Die dritte Vorstandssitzung vom 17. Juni 2025 war dem Rückblick des Maibummels und dem 
Schwerpunktthema: „Weiterbildung“ gewidmet. Der Vorschlag kam von Olivers Seite. Er vertrat 
die Meinung, dass sich einige Neumitglieder für eine erweiterte Kenntnis der Pilze interessieren. 
Der Verein verfügt über eine gut bestückte Bibliothek, die dazu genutzt werden kann. Um 
jederzeit Zutritt zum Lokal zu haben, einigen wir uns darauf, dass ich mit Herrn Arni abkläre, ob 
im Unterstand ein Schlüsseltresor angebracht werden könnte, damit wir dort den Schlüssel 
deponieren können.  
Wir einigen uns darauf, diesen ersten Lehrgang,  auf Sonntag, den 6. Juli 2025 um 10:30 Uhr im 
Forstmagazin anzusetzen.  Leider mussten wir umdisponieren, war der Platz bereits besetzt. So 
zogen Anita, Carmen, Renate, Katharina, Erich, Simon und ich ins Lokal. Schade, dass keiner 
der Initianten dabei war! 
 
Am 3. August fand unser zweites Sonntagstreffen im Forstmagazin statt. Mit acht Beteiligten war 
das Treffen gut besetzt.  
 
Am 5. August traf sich der Vorstand um 17:30 Uhr zur 4. Vorstandssitzung im Pilzlokal. 
Schwerpunkte: Ländti Fest vom 13. bis 16. August und der Herbstmärit vom 13. September.  
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Die VAPCO feiert ihr 100jähriges Jubiläum. Dazu findet in Lyss eine grosse Ausstellung statt, 
verbunden mit Vorträgen und Diskussionen.  
Die VSVP unterstützt den Aufruf der Tox-Info Schweiz zu deren Rettung. Doktor Josef Widler als 
Präsident der genannten Institution, bittet alle, den Aufruf tatkräftig zu unterstützen.  
Erfreulicherweise darf ich feststellen, dass sich in diesem Jahr viele Mitglieder bereit erklärt 
haben, am Ländti Fest mitzumachen. Meines Erachtens hat sich die Verschiebung des Anlasses 
um eine Woche positiv darauf ausgewirkt, dass einige Mithelfer bereits aus den Ferien zurück 
waren und somit bereit waren, sich am Ländti Fest einzusetzen! All diesen Helferinnen und 
Helfern ein riesengrosses MERCI!!  
Für uns war das Ländti Fest recht erfolgreich. Fragwürdig war einzig und allein die Öffnungszeit 
am Samstag ab 11:00 Uhr. Allem Anschein nach waren wir nicht die Einzigen, die sich für die 
Zukunft dagegen aussprachen! Unter der tatkräftigen Mithilfe von Katharina konnten wir Beide 
die übriggebliebenen Flamkuchen und Getränke speditiv ins Lokal züglen und verräumen! 
Herzlichen Dank an dieser Stelle für Deine Hilfe, Katharina! 
Simon ruft den Anwesenden in Erinnerung, dass der Schlüsseltresor vorhanden ist und darauf 
wartet, montiert zu werden. 
 
Am 15. August ist unser Freimitglied Aloisia „Luise“ Locatelli verstorben. Sie trat 1979 dem 
Pilzverein Büren bei. Die Abdankung fand am 14. Oktober 2025 auf dem Friedhof Büren statt. 
Von Seiten des Pilzvereins waren Fritz und Sylvia Bandi sowie die Schreibende anwesend. Die 
Anwesenden werden gebeten, Luise mit einer Schweigeminute zu ehren.  
 
Am 24. August war das erste Vereinsinterne Treffen angesagt. Ausgerüstet mit Beilagen und 
entsprechendem  Material sind Katharina und ich zu Renate im Forstmagazin gestossen. Renate 
war zeitig da, um die Stellung zu halten! Die Enttäuschung war recht gross, als bis zum Mittag 
niemand sonst auftauchte. So haben wir Erich angerufen und ihn gebeten, zu uns zu stossen, 
damit wir all das Mitgebrachte und Zubereitete nicht alleine „vertilgen“ mussten! Später stiess 
noch Familie Lässer zu uns und als wir schlussendlich zusammenräumten, kam auch noch 
Franziska angeradelt.  
 
Am 26. August hat mich Thomas Jucker telefonisch darüber informiert, dass der Schlüsseltresor 
montiert worden sei. Herzlichen Dank, Thomas! 
 
Die erste offizielle Exkursion am 7. September war mit 29 Personen gut besucht.  
Erfreulicherweise blieben recht viele der Teilnehmer auch noch zum Grillen und sich 
austauschen.  
 
Wie im Vorjahr, trafen sich Simon, Natashja, Oliver und ich am 13. September um 06:00 Uhr im 
Lokal, um die Pilze, welche am Vorabend abgegeben worden waren, sowie das restliche Material 
einzuladen und ins Stedtli zu unserem Stand zu fahren. Der Hütedienst des Standes funktionierte 
mit den Mitgliedern, die sich dafür zur Verfügung stellten, grossartig. Zudem erhielten wir am 
Mittag von Willy Arn einen kurzen Besuch – danke Willy, es hat uns sehr gefreut! 
Es muss doch einmal gesagt werden: der Stand war definitiv ein Bijoux!! Viele interessierte 
Besucher des Herbstmarktes haben den Stand bewundert und gelobt. Einige von Olivers 
Risottopäckli und unsere getrockneten Totentrompeten konnten wir ebenfalls an den Mann, 
respektive an die Frau bringen! Ein schöner Erfolg! 
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Vom 22. bis zum 26. September fand in Landquart die VAPKO Ausbildungswoche statt. Drei 
Mitglieder des Vereins stellten sich den anspruchsvollen Anforderungen, die an zukünftige 
Pilzkontrolleure gestellt werden. Zwei Mitglieder, nämlich Natashja Marchetti Lutz  und Oliver 
Schlauri haben die Prüfung bestanden. Für Josianne Carrel reichte es knapp nicht.  Allen 
herzliche Gratulation zu ihrem Mut und ihrer Entschlossenheit! 
 
Sowohl die zweite, wie auch die dritte offizielle Exkursion vom 5. und 26. Oktober waren gut 
besucht und so gesehen ein Erfolg und Gewinn für den Verein. Danke Simon für Deinen Einsatz 
und Dein Engagement! 
 
Infolge der noch laufenden Pilzkontrolle, mussten wir die 5. Vorstandssitzung vom 28. Oktober 
um eine Stunde verschieben. Diese Sitzung, als letzte des laufenden Jahres, war den 
Rückblicken des Ländti Festes, dessen Helferessen und dem Herbstmärit gewidmet.  
Andrea konnte krankheitshalber an dieser Sitzung nicht teilnehmen. Somit durfte ich die mir 
übermittelten Angaben zum Traktandum „Finanzen“ vorlesen. 
Die Bedenken, die anlässlich der Sitzung des Ländti Festes am 15. Oktober bezüglich der 
Öffnungszeiten am Samstag geäussert wurden, bewahrheiteten sich. Alle Anwesenden sprachen 
sich für die Zukunft dagegen aus. 
Von Seiten des Pilzvereins nahmen acht Helfer am von Kurt Gilgen organisierten Helferessen 
teil. Da sind meiner Ansicht nach Verbesserungen oder Änderungen voll und ganz angebracht! 
 
Zur Rettung des von Doktor Josef Widler präsidierten Gift-Notrufes 145 „Tox-Info“, konnte er alle 
Interessenten informieren, dass mit 117‘388 Unterschriften die Petition zustande gekommen ist. 
In der Folge hat das Parlament die dringend benötigte Unterstützung mit 1,1 Mio. gut 
gesprochen.  
 
Unter dem Traktandum „Verschiedenes“ dieser letzten Vorstandssitzung, war die  Versicherung 
der Pilzkontrolleure ein Thema. Wir werden dazu bei der VAPKO und der Gemeinde Büren 
vorstellig werden.  
Erfreulich ist die Mitteilung für alle, dass wir ab 2026 wieder eine Verkaufsstelle für unseren 
Pastetli Tag im Stedtli haben werden. Die neuen Betreiber des LEO 1818 haben sich bereit 
erklärt, uns diesbezüglich zu unterstützen! Ganz herzlichen Dank an das ganze Team vom LEO!! 
 
Mein ganz herzlicher Dank geht an alle Mitglieder des Pilzvereins Büren an der Aare, die sich 
Jahr für Jahr dafür einsetzen und engagieren, dass der Verein weiter bestehen kann.  
 
3297 Leuzigen, 26.02.2026 
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TRAKTANDUM 5: JAHRESBERICHT DES OBMANNS PILZKONTROLLE 

 
 
Eines vorneweg: Das Jahr 2025 war nur teilweise ein gutes Pilzjahr! 
 
Wetter: Allgemein ein warmes Jahr: Schweizweit war 2025 eines der wärmsten Jahre seit 
Messbeginn (1864) mit einer Jahresmitteltemperatur deutlich über dem langjährigen Durchschnitt 
(Referenz 1991 – 2020).  

- Der Winter 2024/2025  
Rang neun der wärmsten Winter seit 1864/85 
Sehr nasser Januar, lokal über 250 % des Refernzniederschlags. 
Februar sehr mild und regional einer der Niederschlagärmsten.  
Lokal schneearmer Winter.  

- Der Frühling 2025 
Rang vier der wärmsten Frühlinge seit 1864 
Starkniederschläge bringen lokal Neuschnee im April, auf der Alpensüdseite und im 
Wallis viel Wasser. 
Mehrmonatige Phase mit wenig Niederschlag. 

- Sommer 2025 
Rang sechs der wärmsten Somer siet 1864  
Hitze im Juni und August, unterdurchschnittliche Monatstemperatur im Juli. 
Zweitwärmster Juni hinter 2003. 
Schwere Gewitter sorgen für niederschlagreichen Juli. 

- Herbst 2025 
Rang 29 der wärmsten Herbste seit 1864 
Saisonale Mitteltemperatur liegt praktisch auf dem Referenzwert. 
Viel Niederschlag im Noren und Westen der Schweiz, wenig interalpin und im Süden. 
Erster Schnee bis in Flachland im November. 

 
Dies alles waren gute Voraussetzungen für eine interessante Pilzsaison! 
 
Die Pilzsuche 2025 hat bei mir im März begonnen mit der Morchelsuche an der Emme. Ich wurde 
leider nicht fündig…. 
 
Januar: Pilzpastetli Sauce kochen mit 160 Kg Wildpilzen 
April:  Ausser Glimmertintlingen war nicht viel im Wald zu finden. Etliche Leute fanden  
  Morcheln in ihren Vorgärten (Rindenmulch!) 
Mai:  Die ersten bekannten Pilze wuchsen anfangs Mai, wie z.B. der gelbstielige  
  Nitrathelmling, gegen Ende Mai stiessen die ersten Rotfussröhrlinge hervor. Der 
  erste Frauentäubling schaute mich am 31. Mai aus dem Erdreich an.  
Juni:   Am 02. Juni fand ich den Pfifferling, so früh wie noch nie! 
  Des Weiteren fand ich andere interessante Fruchtkörper. 
  Am 09. Juni fand ich den ersten Sommersteinpilz – natürlich mit Bewohnern! 
  Mitte Juni gab es die erste Sommer – Steinpilzwelle, überall im Wald guckten  
  die Fruchtkörper aus dem Boden – die meisten ohne Bewohner!  
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Juli:  Neben den Sommer Steinpilzen kamen auch andere Fruchtkörper zum Vorschein.  
  Ende des Monates waren auch die ersten „brauchbaren“ Speisepilze zugegen und 
  auch der Eichhase zeigte sich vermehrt den wir so schätzen in unserer  
  Pilzmischung.  
  Erstaunt war ich, als ich im Juli die ersten Herbsttrompeten fand – aber auch  
  die ersten tödlich giftigen Pilze erschienen.  
August:  Der August präsentierte sich trocken – dies war auch in den Wäldern  
  erkennbar. Erstaunlich viele Sommersteinpilze waren da, ebenso wie der   
  tödlichste Pilz Europas, der grüne Knollenblätterpilz, zeigten sich vermehrt.  
September:  Anfangs des Monates war die erste öffentliche Exkursion im Bürenwald angesagt. 
  29 Pilzbegeisterte fanden sich mit mir zusammen ein.  
  Dank einem neuen Konzept können nun mehr Leute daran teilnehmen, ohne  
  dass man sich gegenseitig auf die Füsse tritt.  
  Am 13. September konnten wir anlässlich des Herbstmärits in Büren unseren 
  Stand mit gefundenen Pilzen schön und attraktiv präsentieren. 
  Vom 20. bis  26. Fand der VAPKO Ausbildungs- und Weiterbildungskurs für 
  Pilzkontrolleure statt. Mit drei Anwärtern ging ich nach Landquart (GR). Leider 
  konnten nicht alle den Kurs erfolgreich beenden. An den Giftpilzen hat es nicht 
  gelegen! Gratulationen an Natashja Marchetti und Oliver Schlauri.  
Oktober: Am ersten Oktobersonntag wurde die zweite Exkursion durchgeführt.  Wie im 
  Vorjahr waren wieder zahlreiche Pilzinterssenten anwesend. 55 Personen, welche 
  von Natshja, Oliver und mir durch den Wald begleitet wurden. Die Feuchtigkeit  
  liess uns dementsprechend fündig werden.  
  Der 25.10.2025 wird bei einigen in Erinnerung geblieben sein, feierte doch die 
  VAPKO ihr 100-jähriges Bestehen in Lyss. 
  Am 26. Oktober fand die letzte Exkursion im Bürenwald statt. Dank dem  
  vorausgegangenen Regen, wurden tolle Pilzfruchtkörper gepflückt und konnten 
  im Anschluss besprochen werden. 35 Personen waren dabei.  
  Ich denke, die Exkursionen im Jahr 2025 waren trotzdem erfolgreich; obschon in  
  den drei Exkursionen weniger eingenommen wurde:  CHF 517.70, als im  
  Vorjahr:  CHF 824.00. 
November:   Die ersten Winterpilze sind da. 
  Die Saison ist vorbei, da es einen Wintereinbruch gab.  
Dezember:   Es wurden nur noch vereinzelt Pilze entdeckt.  
 
Fazit:   Die Pilzsaison ist im Juni nach dem feuchten Jahresstart gut gestartet und hat  
  etliche Kilos Fruchtkörper hervorgebracht. Leider hat uns Antonius (Schutzheiliger 
  der Sammler) nicht das gewünschte Wetter gebracht, sodass der Pilzverein Büren 
  „nur“ 72 Kg Wildpilze für die Pastetlisauce sammeln konnte.  
  Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass die Saison 2025 eine Saison mit 
  Unterdurchschnittlichem Pilzvorkommen war.  
 
Persönliches:  
  Weniger ist manchmal mehr. Überlegt Euch doch auch in diesem Jahr, wenn ihr 
  Pilze für das Pastetliessen in die Kontrolle bringt: würde ich die für mich auch 
  sammeln und will ich die so essen?! 
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  Wünschenswert wäre es, die Fruchtkörper vorsortiert in die Kontrolle zu bringen.  
  So geht es auch viel schneller.  
  In Körben, wo alles querbeet drin liegt, werde ich in Zukunft die Inhalte rigoros  
  entsorgen! Benutzt  doch gebrauchte  Plastikbehälter, Brotpapier, Fruchtkörbli aus 
  Karton oder dergleichen. So geht das Vorsortieren sehr viel leichter!  
  Kontrolliert die Pilze doch schon Zuhause so, dass sich nicht zum Beispiel  
  Spitzschuppige Stachelschirmlinge, Rettichhelmlinge und grüne Knollenblätterpilze
  reinschleichen!  
 
Wichtige Bestimmungsmerkmale bitte an den Fruchtkörpern lassen.  
Beispiel: Stockschwämmchen immer mit Stiel bringen – denn nur so kann ich ihn von tödlich 
giftigen Gifthäubling sicher unterscheiden! 
 
Der Prüfungserfolg „meiner“ Schützlinge war für mich das „Highlight“ des Jahres 2025! 
Danke fürs Zuhören.  
Antonius behüt! 
 
Sowohl der Jahresrückblick des Vorstandes, wie jener des Pilzobmanns werden in der 
vorliegenden Form genehmit. 
 
 

TRAKTANDUM 6: KASSABERICHT 
 
 
In Vertretung von Andrea Lerch Wachs erläutert Simon Lässer den Anwesenden den 
Kassabericht. Nach einem Gewinn vom Vorjahr (1’473 CHF) haben wir im aktuellen Jahr einen 
Gewinn von 654 CHF erzielt. Das Resultat hatte hauptsächlich die Mitgliederbeiträge (Aktuelles 
Jahr: 1’440 CHF / Vorjahr: 655 CHF, Grund: Erhöhung der MB von 25 CHF zu 40 CHF) und die 
Weiterbildung (Aktuelles Jahr: 648 CHF/ Vorjahr: 0 CHF) zu Grunde.  
 
Er navigiert die Anwesenden durch die einzelnen Posten des Kassaberichtes. Fragen werden 
dazu keine gestellt und so wird der Kassabericht einstimmig angenommen.  
 
 

TRAKTANDUM 7: BERICHT DER REVISOREN 
 
 
Blonda Giunta verliest den Revisorenbericht. Die Revisoren haben festgestellt, dass die 
Buchhaltung einwandfrei von Andrea Lerch Wachs geführt worden ist und empfehlen den 
Anwesenden die Jahresrechnung zu genehmigen und der Rechnungsführerin Dechargé zu 
erteilen. Einstimmig wird der Bericht angenommen.  
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TRAKTANDUM 8: BUDGET 

 
 
Auch hier führt Simon Lässer die Anwesenden durch die drei Seiten «Budget». Das Budget wird 
einstimmig angenommen.  
 
 

TRAKTANDUM 9: JAHRESBEITRAG 
 
 
Der „neue“ Jahresbeitrag von CHF 40.00 bleibt diskussionslos bestehen.  
 
 

TRAKTANDUM 10. TÄTIGKEITSPROGRAMM 
 
 
Das Tätigkeitsprogramm wird den Mitgliedern kurz vorgestellt. Es liegt diesem Protokoll bei.  
 

TRAKTANDUM 11: WAHLEN 
Präsident/Co-Präsidium, Kassiererin 

 
 
Die Schreibende fragt die Anwesenden, ob sich jemand als Präsident, eventuell im Co-
Präsidium, zur Verfügung stellen will. Es meldet sich leider niemand.  
Andrea Lerch stellt sich der Wiederwahl und wird einstimmig unter Applaus gewählt! Danke 
Andra für all Deine Arbeit und Deinen Einsatz! 
 
 

TRAKTANDUM 12: MUTATIONEN 
 
 
Oliver Schlauri hat sich auf Grund seiner vielseitigen Tätigkeiten und Aufgaben entschliessen 
müssen, seinen Rücktritt aus dem Vorstand des Vereins bekannt zu geben. Ich persönlich 
bedaure diesen Entscheid sehr, war er doch eine Bereicherung für den Vorstand und somit für 
den Verein. Oliver, ich wünsche Dir von ganzem Herzen alles Gute auf diesem Weg – und Du 
weisst es, Du darfst und kannst jederzeit, wenn sich die Situation für Dich ändert, Deinen 
Entscheid neu überdenken! 
Christina und Dario Nuevo, zwei Mitglieder, die sich im Jahr 2025 für eine Mitgliedschaft im 
Pilzverein Büren beworben haben, haben ihren Austritt per Briefpost bekannt gegeben. Schade, 
dass wir nicht gross Gelegenheit hatten, die Beiden kennen zu lernen.  
Durch Todesfall haben wir am 15. August unser langjähriges (Eintritt: 1979) Mitglied, Aloisia 
„Luise“ Locatelli-Foller verloren. Wir gedenken „unserer“ Luise mit einer Schweigeminute.  
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TRAKTANDUM 13: EHRUNGEN 
 
 

 
In diesem Jahr sind keine Ehrungen vorzunehmen.  
 
 

TRAKTANDUM 14: ANTRÄGE 
 
 
Bis zum 21. Februar 2026 sind keine Einträge eingegangen.  
 
 

TRAKTANDUM 15: VERSCHIEDENES 
 
 
Vereins T-Shirts:  In der ersten Vorstandssitzung des laufenden Jahres wurde von  
    Simon und Oliver die Idee eines Vereins Shirts eingebracht. Wir  
    haben diese aufgenommen und auf Katharinas Anregung hin, uns bei 
    Imag Druck GmbH, Bruno Graber, Büren, gemeldet. Ausgegangen  
    sind wir von einem „blauen“ Shirt – Druck variabel. Eine Umfrage im  
    Vorstand hat uns allerdings gezeigt, dass auch andere Farben  
    durchaus gefragt wären. Oliver und Carmen brachten Weinrot oder 
    Braun. Demzufolge habe ich für die entsprechenden Farben  
    gefragt. Herr Graber hat die entsprechenden Muster Shirts bestellt  
    und Katharina war so lieb und hat sie abgeholt. Dummerweise hat mir 
    Herr Graber für die Shirts keinen Preis angegeben. Ebenso wenig wie 
    für den Druck. Die Anwesenden fragten nach verschiedenen Farben  
    und Modellen und wollten wissen, wie es sich mit dem Preis pro Shirt  
    verhält. Ich werde versuchen, die offenen Fragen abzuklären.  
 
Statuten:    Gerne hätte ich erfahren, wie sich die Anwesenden zu einer  

Kündigung per E – Mail stellen, um gegebenenfalls für die GV 2027 
ein Traktandum für eine Statuten Änderung aufführen zu können. Sie 
wollten dazu nicht Stellung nehmen und verwiesen mich darauf, dass 
dies traktandiert werden muss. 

 
Vorschläge Jubiläum:  Heinz Frutiger schlägt vor, eventuell unser Jubiläum mit dem Ländti  
    Fest zusammen zu legen. Einen „Wissensparcourt“ durchs Stedtli  
    anzulegen. Er macht diesen Vorschlag, weil die Infrastruktur ja 
    schon vorhanden wäre. An dieser Stelle sei Heinz Frutiger ganz  
    herzlich gedankt, für die Bücher und die Körbe, die er uns beim  
    Apéro überreicht und dem Verein für die eigene Bibliothek  
    Überlassen hat! Herzlichen Dank, Heinz! 
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Pilzkontrolleure  Das Thema löst eine emotionsreich geführte Diskussion aus, die  
    selbst nach Ende der GV weiter diskutiert wird.  
    Leider haben Simon und ich noch keinen Termin bei Herrn Zumbach 
    erhalten, damit das Thema erörtert und abgeklärt hätte werden  
    können. Somit konnten wir leider noch keine befriedigende Antwort 
    geben und werden dieses Thema erneut an der  
    Generalversammlung 2027 traktandieren.  
 
Feuerungsplan der Exkursionen:  Dieser wurde erfreulicherweise schnell ausgefüllt.  
    An dieser Stelle ein grosses MERCI an die Unterzeichner! 
    Zu gegebener Zeit werden die genauen „Instruktionen“ folgen! 
 
 
 
Datum nächste GV: Freitag, 26. Februar 2027 
 
Ende der Sitzung:  21:15 Uhr 
 
Protokoll:  Verena Carrel 
 
 
 
3297 Leuzigen, 02. März 2026 
 
 
 
Beilagen: Tätigkeitsprogramm 
  Einzahlungsschein 
  Aktuelle Mitgliederliste 

Für Neumitglieder: Statuten 
 


